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Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
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Begründung: 
 

I. – V. 
 
 

1. Rückblick 2005 
 
1.1. Fördermaßnahmen 
 
 
Zwei Fördermaßnahmen sind in 2005 durchgeführt worden. Zum Jahresende ergibt 
sich folgender Sachstand. 
 
Im rd. 1,1 km langen Ausbaubereich des 2. Bauabschnitt der K 46 (Borkener 
Straße) in Coesfeld sind etwa 900 m des kombinierten Rad-/Gehweges und etwa 
700 m im Fahrbahnbereich fertiggestellt. Die Durchführung der restlichen Bauarbei-
ten ist witterungsabhängig. Spätestens im April 2006 dürfte der Streckenabschnitt 
wieder uneingeschränkt dem Verkehr zur Verfügung stehen. Das Auftragsvolumen 
(rd. 400 T€) wird voraussichtlich eingehalten. Im Rahmen der Maßnahmen hat der 
Kreis auch die Ausschreibung, Bauüberwachung und Abrechnung von Bauarbeiten 
in Baulastträgerschaft der Stadt Coesfeld (u.a. Parkflächen) übernommen. Als Aus-
gleich sollen - voraussichtlich im Herbst 2006 - die Bepflanzungsarbeiten in Regie 
der Stadt Coesfeld durchgeführt werden.   
 
Zügig abgewickelt wurden bislang die Bauarbeiten für den rd. 2,3 km langen Ab-
schnitt der K 15n – Entlastungsstraße Ascheberg. Auf dem gesamten Streckenab-
schnitt sind kurz vor Wintereinbruch noch die bituminösen Tragschichten eingebaut 
worden. Normale Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, ist eine Verkehrsfreigabe 
schon im April/Mai 2006 zu erwarten. Die nach Auftragserteilung von der Gemeinde 
Ascheberg geforderten Änderungen mit Blick auf vorhandene und geplante Straßen-
anschlüsse sind Grund dafür, dass das Auftragsvolumen um mindestens 100 T€ 
überschritten wird. Die Bezirksregierung hat diese Änderungen akzeptiert; jedoch die 
Kosten nur zum Teil als zuwendungsfähig anerkannt. Die Gemeinde übernimmt 
aufgrund einer entsprechenden rechtsverbindlichen Erklärung neben dem Eigenan-
teil (25 %) auch die nicht als zuwendungsfähig anerkannten Kosten. Nach über-
schlägigen Ermittlungen dürften die im genehmigten Förderantrag anerkannten 
Gesamtkosten der Maßnahme nicht überschritten werden.  
 
Die Arbeiten für eine Alleebepflanzung des Streckenabschnitts und Herstellung eines 
Eichenwaldes als Ausgleichsmaßnahme werden voraussichtlich im Herbst 2006 
durchgeführt. 
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1.2. Deckenerneuerungen 
 
Im Rahmen des mittelfristigen Programms zur  investiven Straßenunterhaltung (Schwerpunkt 
Deckenerneuerungen) wurden in 2005 folgende Maßnahmen abgewickelt.  
 
 
 

Straßenabschnitt Länge 
/ km 

Kosten / 
T € 

Zeitraum d. Bauausführung 

K 46/11 Coesfeld      0,6     207 März/April 2005 
K 11/5  Nottuln-Schapdetten      1,6     137 April 2005 
K 12/4  Dülmen-Rorup 
K 12/4  Brücke/Mühlenbach    

     1,0 
       - 

    159 
    110 

August/September 2005 
Juni/August 2005 

K 13/9  Dülmen-Rödder      1,6     185 Juli/August 2005 
K   6/9  Nordkirchen-Capelle      1,7     200 November 2005 
K 17/2  Dülmen/Radweg      0,4       51 August/September 2005 
K14/K61 Lüdinghausen  LSA 
Kabelverrohrung und  Umrüs-
tung auf LED-Technik   
 

       -       50 Februar 2005  

 
 

2. Ausblick 2006 
 
2.1 Fördermaßnahmen 
 
Der Bewilligungsbescheid für den „Radweg K 12 (Isfelder Weg) Coesfeld“ liegt vor. Durch 
die in 2005 gezahlte Landeszuwendung sind die Kosten für den z.T. schon vor Jahren 
getätigten Grunderwerb weitgehend refinanziert. Der Bauauftrag wurde Anfang 2006 erteilt; 
das Auftragsvolumen (rd. 530 T€) liegt deutlich unterhalb des bewilligten Kostenrahmens.  
 
Als neue Maßnahmen sind im Haushalt 2006 Mittel für die K 2n- Umgehung Nordkirchen 
und K 32/K 33  - Nordumgehung Osterwick eingeplant. Konkrete Zusagen auf Aufnahme 
ins Förderprogramm sind frühestens im Mai/Juni zu erwarten; aufgrund der Vorgespräche 
bestehen jedoch Aussichten, dass für die beiden Maßnahmen mit Beginnjahr 2006 erste 
Zuwendungen zur Verfügung gestellt werden.       
 
 
2.2 Deckenerneuerungen 
 
Die Verwaltung beabsichtigt eine Fortsetzung des im Jahre 2000 begonnenen Programms 
zur nachhaltigen Sanierung der Deckensubstanz. Auf die Sitzungsvorlage 7-0299 wird hierzu 
verwiesen. 
 
 
 
 


